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Liebe Leserinnen und Leser,

es gibt Momente, die uns zeigen, dass wir auf dem richtigen Weg sind. 

Ein solcher Moment ist die Tatsache, dass die EU-Kommission in Brüssel unsere 

fünf Vorschläge zum Umgang mit asiatischen Plattformen nicht nur aufgegrif-

fen, sondern teilweise wortwörtlich übernommen hat (Seite 8). Ein ebenso be-

deutendes Highlight ist der DSTG-Aktionsplan, der mit seiner klaren Zukunfts-

vision breite Anerkennung findet. Die Resonanz darauf war überwältigend – in 

der Politik, in den Verwaltungen und vor allem bei euch, unseren Mitgliedern.

Noch nie habe ich so viel Feedback zu einer Ausgabe des DSTG-Magazins erhal-

ten. Das zeigt: Ihr macht nicht einfach nur einen Job. Ihr arbeitet mit Herz und 

Seele für eine gerechte und bürgerfreundliche Steuerverwaltung. Eure Gedanken 

und Ideen sind ein Schatz, den wir nutzen müssen, um die Steuerverwaltung der 

Zukunft zu gestalten.

Eure Stimme zählt

Wir haben uns deshalb entschieden, künftig ausgewählte Leserbriefe im Maga-

zin abzudrucken (Seite 18). Eure Perspektiven bereichern die Diskussion und zei-

gen, wie lebendig unsere Gewerkschaft ist. Doch jetzt heißt es: anpacken! Die 

Wahlen zum Bundestag sind vorbei, die Herausforderungen bleiben. Neben der 

dringend notwendigen Steuerreform müssen wir die Steuerverwaltung moder-

nisieren – effizienter, digitaler und bürgernäher.

Ihr könnt euch darauf verlassen: Wir als DSTG werden weiterhin konstruktive 

Vorschläge einbringen. Dabei verlieren wir nie das Wesentliche aus dem Blick – 

euch, die Menschen in der Verwaltung.

Gesundheit als Schlüssel für Erfolg

Die wichtigste Ressource sind motivierte und gesunde Beschäftigte. Deshalb 

widmen wir diese Ausgabe dem Gesundheitsmanagement. Es ist mir unver-

ständlich, warum beispielsweise höhenverstellbare Schreibtische oft erst nach 

Vorlage eines ärztlichen Attests genehmigt werden. Prävention wäre klüger –  

für euch, aber auch für den Staatshaushalt. Denn jeder Euro, der in Gesundheit 

investiert wird, spart langfristig Kosten bei der Beihilfe.

Doch es geht um mehr als Zahlen: Es geht um Wertschätzung. Körperlich und 

psychisch gesunde Beschäftigte sind das Fundament einer funktionierenden 

Steuerverwaltung. Deshalb haben wir in dieser 

Ausgabe auch einige praktische Tipps für euch 

 zusammengestellt – von kleinen Bewegungsein-

heiten im Büroalltag bis hin zu einfachen Ent-

spannungstechniken. Probiert sie gerne aus! 

Manchmal reichen schon kleine Verände-

rungen, um spürbar mehr Energie und 

Wohlbefinden in den Arbeitsalltag 

zu bringen.

Lasst uns gemeinsam Ideen 

entwickeln und weiterkämp-

fen – für eine „starke“ Steu-

erverwaltung.
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